
 
 

 
Besetzung einer Stelle  

am Staatsinstitut für Schulqualität  
und Bildungsforschung 

 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist in der Medienabteilung des Staatsinstituts für Schulqualität und 
Bildungsforschung, Referat Medienerziehung / Kulturelle Medienbildung, vorbehaltlich der 
Bereitstellung der notwendigen Haushaltsmittel folgende befristete Stelle zu besetzen: 

 
Wissenschaftliche(r) Mitarbeiter(in) (m/w/d) 

 
 

im Verbundvorhaben „Digitalisierung von Unterricht in der Schule (DigitUS)“ im Rahmen der 
Forschungsförderung des BMBF zu „Digitalisierung im Bildungsbereich – Grundsatzfragen und 
Gelingensbedingungen“ 
 
Die Stelle hat den Umfang von 26,07 Wochenstunden (Teilzeit 65%) und ist befristet bis zum 
Projektende. Projektende ist der 31.03.2022. Die Vergütung erfolgt entsprechend TV-L 
Entgeltgruppe 13. 

 
Aufgabenbeschreibung: 

 
Die Hauptschwerpunkte der Tätigkeit sind insbesondere 
 

• die Betreuung der an der Studie teilnehmenden Schulen, Multiplikatoren und 

(schulübergreifenden) Lerngemeinschaften, 

• die Mitwirkung bei der Entwicklung von Schulentwicklungskonzepten und 

Schulungsmaterial im Rahmen der Nutzung digitaler Medien im (MINT-) Unterricht, 

• die Entwicklung von Messinstrumenten in Kooperation mit den beteiligten Universitäten zur 

Erfassung der Qualität und Quantität des Einsatzes digitaler Medien in der Schule, 

• die Beteiligung an der kooperativen Projektumsetzung in Zusammenarbeit mit den 

antragstellenden Universitäten, 

• die Datenerhebung an den an der Studie teilnehmenden bayerischen Schulen, 

• die Erstellung eines Transferkonzepts und Transfer der Erkenntnisse und Materialien aus 

dem Schulversuch in die Fläche sowie 

• Publikationen zur Schulentwicklung und Berichterstellung. 

 



 

Vorausgesetzt werden: 
 

Fachliche Qualifikationen: 
• Sehr guter Abschluss eines Universitätsstudiums (Diplom oder Master) der Psychologie 

oder der Erziehungs- bzw. Bildungswissenschaften vorzugsweise mit mediendidaktischer 

Ausrichtung 

• Fundierte Kenntnisse in Methoden der empirischen Sozialforschung und Statistik 

• Fundierte Kenntnisse in Methoden digitalen Lehrens und Lernens 

• Wünschenswert sind darüber hinaus 

o Erfahrungen im Bereich der wissenschaftlichen Begleitung und Steuerung von 

(Schul-)Projekten und/oder 

o Kenntnisse der Systematisierung schulischer Medienbildung im Rahmen von 

Schulentwicklung 

Überfachliche Qualifikationen: 
• Fähigkeit zu konzeptioneller Arbeit 

• Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell und umfassend einzuarbeiten 

• Bereitschaft und Fähigkeit zur Arbeit im Team 

• Sicherheit im mündlichen und schriftlichen Ausdruck 

• überzeugendes Auftreten 

• Bereitschaft und Fähigkeit, Arbeitsgruppen anzuleiten und ergebnisorientiert zu führen 

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Frauen und Männern besteht ein besonderes 
Interesse an der Bewerbung von Frauen. Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund 
sind erwünscht.  
 
Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link: 
www.isb.bayern.de/download/21635/dsgvo_info.pdf   

 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind spätestens bis 26.05.2019 an das Staatsinstitut für 
Schulqualität und Bildungsforschung, Schellingstraße 155, 80797 München, bevorzugt in 
elektronischer Form an bewerbungen@isb.bayern.de, zu richten.  
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Leiter der Medienabteilung, Herrn StD Thomas Ströse 
(thomas.stroese@isb.bayern.de). 
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